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Florian Lindner von BTR Office nahm die Glückwünsche von 
Heinz Fischer (rechts) und Sebastian Schröder (links) entge-
gen. Das Schaufenster seines Ladenlokals in Wald-
Michelbach gefiel den meisten Teilnehmern der Aktion 
„Schönstes Weihnachtsschaufenster 2016“.  

Schaufenster als Aushängeschild 
 
BTR Office Gewinner der Aktion 2016  
 
Mit der Aktion „Schönstes Weihnachtsschaufenster“ wird im Überwald seit einigen Jahren in 
der Vorweihnachtszeit der Versuch unternommen, die „digitale“ mit der „realen“ Welt zu verbin-
den. Initiatoren der gemeinsamen Marketingkampagne sind die Wirtschaftsvereinigung Über-
wald (WVÜ) und die Wirtschaftsförderung der Gemeinden Abtsteinach, Grasellenbach und 
Wald-Michelbach (ZKÜ). 
 

Die weihnachtlich dekorierten Schau-
fenster der Überwälder Einzelhan-
delsgeschäfte konnten sich auch vor 
dem Weihnachtsfest 2016 wieder im 
Internet präsentieren. Die mit Unter-
stützung des Fotostudios Bucher er-
stellten professionellen Bilder waren 
auf der Facebook-Seite der ZKÜ mit 
einem „Gefällt-mir-Klick“ zu bewerten.  
 
Über 4000 Besucher fanden den Weg 
auf die Seite der Zukunftsoffensive 
und stimmten für ihren Favoriten. Ge-
winner mit den meisten „Likes“ war 
BTR Office. Inhaber Florian Lindner 
verstand es demnach am besten, das 
Schaufenster in der Untergasse als 

stimmungsvollen Ort für die Präsentation der Waren in Szene zu setzen. Letztes Jahr wählten 
die Teilnehmer das Blumen-,Obst- u. Gemüsegeschäft von Sonja Emig und Christel Setzer in 
der Ludwigstraße zum Gewinner.  
 
Heinz Fischer (WVÜ) und Sebastian Schröder (ZKÜ) ließen es sich nicht nehmen, Florian 
Lindner persönlich zu gratulieren und sich mit dem Überwälder Geschäftsmann über zukünftige 
Marketing- und Vertriebsmaßnahmen auszutauschen. Auch dabei wird es darum gehen, den 
stationären Einzelhandelsstandort im Überwald weiterzuentwickeln, gleichzeitig aber auch die 
Möglichkeiten in der digitalen Welt zu nutzen.   


